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Zum Geleit

Im Jahre 1983 erschien als 95. Jahresschrift der Historischen Gesellschaft
des Kantons Aargau der 1. Band der Murianer Geschichte, da sich unsere
Gesellschaft kostengünstig an der Herausgabe des Werkes beteiligen
konnte. Die damals ausgesprochene Hoffnung, dass Hugo Müller das Werk
mit einem Folgeband abschliessen würde, hat sich sechs Jahre später erfüllt.
Wiederum dürfen wir an der Ausgabe der Gemeinde Muri in verdankenswerter

Weise partizipieren und mit dem 101. Band der «Argovia» den Mitgliedern

die gesamte Ortsgeschichte des Klosterdorfes zur Verfügung stellen.
Dem Ortshistoriker Hugo Müller ist es bestens gelungen, trotz umfassender,

seriöser Verwendung aller wichtigen schriftlichen Quellen eine für alle
Leserschichlen brauch- und lesbare Geschichte zu schreiben. Damit kommt
cin Freiämter Dorf, das in seiner jüngeren Vergangenheit auch im
Blickpunkt der Schweizer Geschichte stand, zu seiner gebührenden Würdigung.

Wie üblich, finden unsere Mitglieder in der «Argovia»-Ausgabe die
Jahresberichte kantonaler, regionaler und kommunaler Institutionen, die

unserer Geschichte nahestehen und verbunden sind. Bei den Jahresberichten

der kantonalen Institutionen muss ich darauf hinweisen, dass gemäss

Regierungsratsbeschluss nur noch die Kurzberichte erscheinen dürfen, wie
sie im «Rechenschaftsbericht des Rcgicrungsrates über die Staatsverwaltung

des Kantons Aargau» jeweils zu lesen sind. Weitere Informationen, wie
sie bisher die Mitglieder interessierten, sind damit leider nicht mehr möglich.

Dr. Roman W. Brüschweiler, Präsident
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